
 

 
 
 
 
 

 
 

Danke für die Engel, die Sie uns sind 

 
Liebe Freundinnen, liebe Freunde! 
 
Ein weiteres Jahr in unserem Engagement für 
die Kinder und Jugendlichen in Amokwe und 
Umgebung, insbesondere für die körper-
behinderten Kinder und Jugendlichen, neigt 
sich dem Ende zu. Im Sinne der beigelegten 
Weihnachtsgeschichte: Der Erzengel Michael 
aus dem Gefängnis, von Ulrich Knellwolf, 
möchte wir Ihnen danken für Ihr Vertrauen 
und vor allem für das Mittragen dieses 
Projekts. Uns und den Menschen in Amokwe, 
insbesondere den Jugendlichen, sind Sie wie 
die Engel. Mit Ihrer Unterstützung und Ihrem 
Vertrauen sprechen Sie uns immer wieder die 
gute Botschaft zu: Fürchte euch nicht“. Ein herzliches Vergelt’s Gott! 
 
Strahlend betrat Aguene das Bürozimmer, in 
dem ich sass (im Bild oben). In seiner linken 
Hand hielt er sein Maturazeugnis! Er habe 
gehört, dass ich da sei, und er wollte mir sein 
Zeugnis zeigen und sich bedanken. Aufgrund 
der Covid-19 Situation hatte ich mich kurz 
entschlossen, im Oktober unangekündigt, nach 
Amokwe zu reisen und unsere Schule zu 
besuchen. Aguene kann mit seiner stark 
beinträchtigten rechten Hand praktisch nichts 
machen. Auch mit dem Sprechen ist er 
beeinträchtigt. Stolz zeigte er mir seine sehr 
guten Maturanoten! Ich war sehr gerührt. Mit Tränen in seinen Augen erzählte er, dass er es 
ohne das Vertrauen und Ermutigung der Lehrpersonen nie geschafft hätte. Er sagte, seine 
Mutter wolle sich auch bedanken. Am nächsten Tag erschien er mit ihr (Bild oben). Auf meine 
Frage nach seinen Zukunftspläne antwortete er: er wolle einen Job finden, Geld verdienen, um 
sich dann ein Studium zu finanzieren. Aber seine rechte Hand stehe ihm im Weg. Er könne 
deshalb keine Tastatur bedienen. Ich ermutigte ihn, die Computerkurse der Schule trotzdem zu 
besuchen und mit seiner linken Hand, mit der er die Matura geschrieben hatte(!), zu beginnen. 
Gerne würde ich ihm eine Tastaturhilfe besorgen. Aguene steht hier stellvertretend für alle 
anderen Schülerinnen und Schüler, die im vergangenen Schuljahr im Zentrum abgeschlossen 
haben. Dass sie es geschafft haben, verdanken wir Ihnen und ihrer Unterstützung.  
 
Infolge der zunehmenden Lockerung der Coronapandemie-Einschränkungen herrscht auch im 
Zentrum wieder Normalbetrieb. Trotz hoher Inflation im Land sind Familien sehr bemüht, ihre 
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Kinder in die Schule zu schicken mit dem Versprechen, das Schulgeld für sie zu bezahlen. Im 
Oktober zählte unsere Schule 250 Schülerinnen und Schüler für das neue Schuljahr. Foto links 
zeigt Schülerinnen und Schüler der 1. Oberstufe in den neuen Schuluniform. 
Das Schulgeld für die Kinder ist nach wie vor für die meisten Familien eine grosse Belastung. 

Der extreme Anstieg der Lebenskosten, der 
mit den Folgen der Pandemie im Zusam-
menhang steht, stellt viele Familien vor 
schier unlösbare Probleme. Dank Ihren 
grosszügigen Spenden konnten wir vielen 
Kindern das geschuldete Schulgeld im letz-
ten Schuljahr erlassen.  
Für die betroffenen Familien war das ein 
grosser Lichtblick in einer düsteren Zeit. 
Liebe Freundinnen und Freunde, bitte hel-
fen Sie uns weiterhin, das Schulgeld in un-
serem Zentrum sicherzustellen, damit die 

Kinder den Unterricht weiterhin besuchen können. Wir danken allen, die eine Patenschaft für 
eine Schülerin oder einen Schüler übernommen haben. Bildung ist der einzige wirksame Weg 
aus der Armut. Dass wir uns weiterhin gemein-
sam dafür einsetzen können, danken wir Ihnen 
von Herzen. 
 
Noch etwas machte mich glücklich: Als ich in 
der Schule eintraf, waren die Kinder überall 
auf dem Schulareal verstreut. „Heute ist Um-
welttag“, erklärten sie mir. Klassenweise wa-
ren sie auf «Plastikjagd»! Das Foto rechts zeigt 
die Kinder mit ihrer Beute: Körbe voller Plas-
tikmüll!  
Im Sinne der anfangs zitierten Weihnachtsgeschichte wollen wir uns den Zuspruch der Engel in 
unser Herz schliessen: „Euch ist heute der Heiland geboren, Christus, der Herr“, und dann tra-
gen wir diese Botschaft weiter zu unseren Jugendlichen in Amokwe! Danke, dass wir dabei wei-
terhin auf Sie zählen dürfen.  
 
Ihnen und Ihren Lieben wünschen wir viele freudvolle Stunden, insbesondere zu Weihnachten, 
und Gottes Segen im Neuen Jahr. 
 
Herzliche Grüsse 
 
Vorstand des Vereins Amokwe Nigeria 
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